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Brachzeit. Kahle Bäume erzählen von dem, was im Jahr getragen hat. An wen wir uns anlehnen konnten. Halt und 
Richtung. Himmel und Erde verbindend. In wessen Armen wir ein Nest gebaut haben aus Worten und geteiltem 
Leben

Brachzeit. Kahle Bäumen zeigen wie schutzlos wir geworden sind, mit jedem, mit jeder, die blattgleich in die Erde 
gesunken ist, um dem Himmel geschenkt zu werden. Brachzeit. Schutzlosigkeit gegenüber dem Schmerz und der 
Trauer.

Neujahrsmorgen. Noch ist kein Schritt ins Neue Jahr gesetzt, kein Weg gebahnt, kein Pfad zum Nadelöhr 
gefunden. Über die Brachzeit legt sich ein Farbschimmer.  Der Himmel verkündet: Siehe ich mache alles neu. Der 
Stamm wird tragen. Das Nest wird gebaut. Der Weg wird geebnet. Der Wortvorrat wird reichen bis zur Neusaat. Die 
Farbe wird zurückgeschenkt, halte die Brachzeit aus.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen für das Jahr 2026

Pfarrei Hl. Johannes XXIII.

Ihr Pfarrer Dr. Ronald Ashley Givens

gemeinsam mit allen die Verantwortung für unserer Pfarrei tragen.
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